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Am 19. Dezember 2012 hat der Bundesrat die
Botschaft zum Konsolidierungs- und
Ausgabenüberprüfungspaket 2014 (KAP 2014)
verabschiedet. Vorgesehen sind jährliche Spar-
massnahmen von 700 Mio. Fr., darunter auch

solche bei der Armee und im Transferbereich
des VBS.
Der Ausgabenplafond der Armee ist ab 2015
auf 4,7 Mrd. Fr. festgelegt und im Finanzplan
2014—2016 enthalten. Damit soll der Bestand

von 100 000 Angehörigen der Armee und die

Beschaffung von neuen Kampfflugzeugen
finanziert werden.

Der Bundesrat ist der Ansicht, dass die Armee
nicht von Sparmassnahmen ausgenommen
werden kann. Vollzogen werden die Kürzungen

teils im Immobilienbereich, teils bei der

Verteidigung. Die Einsparungen betragen
2014 74 Mio. Fr., 2015 und 2016 je 13 Mio.
Fr., total 100 Mio. Fr. Der Ausgabenplafond
von 4,7 Mrd. Fr. kann ab 2015 eingehalten
werden. Der Ausgabenplafond im KAP 2014
wird nur marginal angepasst; verrechnet werden

noch vorhandene Kreditreste 2010/2011
mit der Aufstockung des Ausgabenplafonds
der Armee ab 2015 (ca. 190 Mio. Fr. jährlich,

gegenüber dem Legislaturfinanzplan von
2012) und die oben erwähnten Einsparungen.

Der Armee wurde mit dem Entlastungsprogramm

2003 (EP 03) ein mehrjähriger
Ausgabenplafond im Bundesgesetz über Massnahmen

zur Verbesserung des Bundeshaushalts

zugestanden. Der Ausgabenplafond der Armee
ab 2014 soll im Rahmen des KAP 2014 wieder
gesetzlich verankert werden, damit wird eine

grössere politische Verbindlichkeit erreicht.

Das VBS erhält mit dem Ausgabenplafond
2014-2017 höhere Planungssicherheit, für die
Armee wird die Flexibilität bei der Allokation
der Ressourcen erhöht. Die Sparmassnahmen
des KAP 2014 sind im Ausgabenplafond
berücksichtigt und die Finanzierung des Tiger-
Teilersatzes ist eingeschlossen. Der
Ausgabenplafond beträgt für die Armee 2014-2017
total 18,756 Mrd. Fr. (2014 4,4, 2015 4,7,
2016 4,7 und 2017 4,8 Mrd. Fr.).

Wenn die Vorgaben der Schuldenbremse
eingehalten sind, können am Jahresende anfallende

Kreditreste allenfalls in den Folgejahren im
Budget eingestellt werden. Im Dezember 2012

beläuft sich der Kreditrestbestand auf rund
858 Mio. Fr. Diese Kreditreste sollen mittels
Erhöhung des Ausgabenplafonds der Armee
ab 2015 mit jährlich rund 190 Mio. Fr.
verrechnet werden; bis 2019 werden die Kreditreste

vollständig verrechnet sein.

Für die Beschaffung des Tiger-Teilersatzes
soll mit Bundesgesetz ein Fonds errichtet
werden, der mit jährlichen Einlagen geäuf-
net wird. Im Gesetz soll dem Bundesrat

ermöglicht werden, mit dem Bundesbeschluss
über den Voranschlag die Ermächtigung für
Kreditverschiebungen zugunsten des

Voranschlagskredits Einlage in den Gripen-Fonds
zu beantragen. Kreditverschiebungen erfolgen
ausschliesslich zu Lasten der Rüstungskredite
der Verteidigung und dem Investitionskredit
von Armasuisse Immobilien.
Durch die Möglichkeit von Kreditverschiebungen

zugunsten des Voranschlagskredits
Einlage in den Gripen-Fonds, sollen Kreditreste

in Zukunft deutlich tiefer ausfallen als

bisher.

Der Bundesrat kann den Ausgabenplafond in
folgenden Fällen anpassen (Voranschlagskredite):

- Verschiebung von Aufgaben

- Mehrausgaben bzw. Kürzungen bei Anpassungen

rechtlicher Rahmenbedingungen

- Ausserordentliche Einsätze der Armee mit
erheblichen finanziellen Konsequenzen

- Abweichung der Teuerung 2014-2017
gegenüber Annahmen im jeweiligen Voranschlag

um mehr als 1%.

Die Massnahmen des VBS im Transferbereich,

das heisst die Entlastungen, belaufen
sich für 2014—2016 jährlich auf 4,6 Mio. Fr.

(rh)
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